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eıträge ZUF Liste der Vizekanzler
Von AD BAUMGARTEN

In meinem ucnhlenmn Von der apostolischen Kanzlei, das
1mM VeErganSsCNCN re als viertes eit der Veröffentlichungen der
Sektion für Rechts und Sozialwissenschaft (Görresgesellschaft)
erschien, habe ich den Versuch vemacht, eın Verzeichnis der
Vizekanzler der eiligen Römischen Kirche und ihrer Stellvertreter
Tür dıie Jahre 216 bIs 447 geben on damals sprach ich
die Ueberzeugung dUS, dass sich : ın Material ergeben
werde, wodurch die 1sSTte und die sonstigen Mitteilungen über die
amıilia und die Verwandten dieser Würdenträger vervollständigt
werden könnten In der lIat habe ich De] meinen weıiteren
Studien mancherlei Angaben gefunden, die die ortigen itteilungen

ergänzen berufen S1ind. Ich reihe S1e hier der Zeitfolge nach eın
Die Persönlic  eit des Notars 1ra ter osephus ordinis

Florensis, der als Stellvertreter des Vizekanzlers VO pril
bIs Mal 235 vorkommt, erscheint In Irüheren Bullen
a  e DE Barens] ei Rhegino archiepiscopIis ei TIraftfrı Joseph
monacho Florensi Cusentin. dioeceseos Gregorius DaDpa
mandat, ut de crıiminıbus Andreae Acheruntini archiepiscop! dilı
genter inquirant sedem aposStoliıcam de eIs certiorem acCIeENt:-)
1231 Uul1) Am (Oktober desselben Jahres erscheımnt CT als
Prokurator seines OS{Tiers der Kurie.“) Den 1te und das
Amt eines päpstlichen Notars @F damals noch NIC

Potthast CaD S8774 und nach Cap 0678
K d Y kegistres de Gregoire CaD 1048 ei Iratre losepho Flo-

rensi monacho DTO Darte SUl monaster 11 cComparente
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ıne bisher noch N1IC eingereihte Unterschrift des Vl Z
kanzlers ITAater Jacobus (Buoncambio) de ordine ratrum
Praedicatorum ZUmMmM Ma1 244 ırd 1m Archivio Societä
Romana die Storia Patria 003 Da 390 mifgeteilt.

Der eruhmte Vizekanzler afımus de Wäal vorher
päpstlicher Subdiakon und erıker des Kardinals ohannes titulı
Sanctae Praxedis SCWESECN. Er soll, w1Ie In einem_ Beiehle
Gregors VOT Jun! 1236 heisst, Propst in der alnzer [)16-
ZeSsSC werden

Der Juni 1256 als izekanzler vorkommende M a-
gyister Rolandus wırd Januar 255 aul eın Jahr ZU

rectior Marchiae ÄAnconitanae ernannt.“)
Am Juni 256 wIird Nantelminus CAaNONICUS LUCanus

quondam Guillermi vicecancelları1] Decembris 31 254
Novembris 17) VO dem izekanzler Rolandus DIO Ific10
Sscr1ptorlae In cancellarıa geprüft.”)

Marinus, der obengenannte Vizekanzler, dessen Persönlich
keit ohl elne monographische Behandlung verdiente, erhält

Januar 1263*) auch den 1ie eines aposfolischen Kaplans
In einer Konzessionsurkunde VO November 1255°) WEeT-

den drei Ne{ffen des späteren Vizekanzlers agister ordanus
(Piruntus de Comitibus) genannt und ZWAarTr die nobiles VIr1]
Petrus, ohannes ef Paulus Pironti iratres, CIves J]erraciınenses.

agister Bernardus capellanus und ()ddetus TamiNaris des
Vizekanzlers Michael de I holosa werden August 1203°)
rwähnt Ein Blutsverwandter desselben, Stephanus de Roseriis

as Cap Rana  do de Puzalia subdiacono SUuO DT.  —
DOSITO de Franco{forti Magunftin. dioeceseos mandaft, ut magistro Marino Sub-
diacono SUO, clerico ohannis titulı Sanctae Praxedis presbyterı cardınalis, in
provincia Maguntina in alıqua praepositura vel alıo0 DbenefliCcC10 CompeftentIı PDTO-
videre tudeat

e ] C» Les Registres d)  exandre CaD
BOALTeN de ] oONC Vvere, Les Kegistres d’Alexandre IV CaD 381
Canı Les Registres rbaın CaD 17 Magisiro aın
l A rm 3 quondam electo Capuano, „quIa Circa Romanam

Ecclesiam STUd !0SIS aD olım ei presertim in Offici10 cancellarie laruıt ServV1-
118“ cCanonicatum in urorensı eccl onifert

Bourel de OnCcIilere, Les Registres d7  exandre cap. 897.
GGuiraud, Les Kegistres 1'baıiın Cap 333
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clericus JTolosanae dioeceseos, omm Cap 2417 zum 16. Januar 264
VOT In das (jebiet der noch völlig unertorschten Investiturzere-
monıen gehört die Nachricht VO 15 Dezember 1263, dass der
ardına VOonN anta Prassede den Vizekanzler arınus als ell-
vertreter eines Anderen m1t seinem inge mıf einem ene-
T1zıum investiert. Endlich ist eine Randbemerkung 1m egister,
die siıch aut Michael bezieht, VON em allgemeinen Interesse:
Cum Ttu1t ecta DEr vicecancellarıum e{ eti1am Cassafta, ultımo do-
MINUS Concessıit Cd ei magIister LLaurentIus promovebat cam

Han machte mich darauf aufmerksam, dass ich den SOCIUS
VICe@CANcelkarı4 Petrus aPCcCcH1Ai1aACcONuSs TuMensıis 1n SCcCCIEe-
S11a Agennensi vergeSSCcCh habe er ihn Ssind die Angaben be1l
G1ra Capp 028 Novembris 6) Y942, 25067, 25706, 2029,
2030, 2045, 2040, 26351 USW und De] as CaD
anuarı! 4) vergleichen. Er OMMm VvVIelTaC als Fxamıinator VOVT.

Im Neuen AÄArchiv 008 Seite DaT SsScCNhreli Michael
ang De1 Besprechung melner Schrift Von der Apostolischen
Kanzle!l das olgende: r Boniftaz VIN ste AdUuS er Tradition
irüherer und späterer Zeit allend, an Nebeneinanderwirken
zweler Vizekanzler) lesft ine Erklärung hierTür, die aum-
garten) nıcht einmal versucht, dürfte wahrscheimmnlich in der e1l-
nahme des einen der beiden den Vorarbeiten ZU „1Der Sextus

tinden S11“
I)a ich nıe die Ansicht gehabt a  € ass unter Boniftfaz V

7 W e1 Vizekanzler nebeneinander gewirkt hätten, ch AUCcH
keine Veranlassung hierfür nach einer Erklärung suchen. DIie
bBehaupftung Tangls nma miıich darum sehr überrascht Ich CI-

torschte meın diıplomatisches Gewissen, schlug alle MIr erreich-
baren er diplomatischer Art nach, sııchte allerdings VOI-

geblich der Chaucn Entistehung des er Sextus aut die
Spur kommen, wälzte as und die Registres VON

und las die ı1ten Bonitaz VIIN nach, einen Hinweis auftf die
VON ang als wahrscheinlic hingestellte atsache iinden, ohne
jedoch ZU /1i2!e gelangen. Bis Tanz] den /Beweis tür die

HA en  oppe te Besetizung de Vizekanzleramtes erbracht en wird,
Guiraud Les Kegistres d’Urbain CaDP- 2343, 2589
Von mIır gesperrt.
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ich tTür völlig ausgeschlossen dass dem seın könnte
und ZWaTl auf I1un folgender Amtsdaten * der Vizekanzler
Petrus d1i Piperno“*) 205 artı! Les CWSUINCCS de ON1-

FACc-@ 111 Cap
Petrus de Piperno 205 unı 21 as CaAP Registires

Cap 1854
Petrus de Piperno 205 uln 15 21 UE Cap 510
Petrus de Piperno 205 Decembris egisires CaD 0654
Petrus de Piperno 295 Decembris Reg Vat 1l1om 51 Tol 226

Can (CLX
Pott-Peitrus de Piperno 206 artı1! SQUSMEIS CaD 9695,

hast 2U'7/
Petrus de Piıperno 206 Maı 19 egıistires CAD 1A1
Riccardus de Senis *) 206 August] 13 RKegisires 1653
Riccardus de Senis 296 Decembris Kegistres CAD AT
Petrus de Piperno 207 Maıii as CaD 511
Riccardus de Senis 207 Mai1]l 15 egisires CAP 830
KiccCardus de Senis 205 Arın as Cap
Petrus Piperno 208 unı Da as CAP 706
Riccardus de SenIis 208 Decembris blıigationes SO H-

t10Nes 1om Ttol
Kiccardus de Senis 300 Februarı! eEQVSITES CaPp 34063
Petrus de Piperno 300 CIODTFIS eQKSLES CaAPp 3002 Pott-

hnast CdD
Papinianus 301 Mal I Ke”r Val Tom tol

CAPD 111
Im Vorstehenden habe ich alle DE bısher bekannt WOT>-

denen Erwähnungen der Vizekanzliler Bonitaz VII HIS ZU Amts-
niIrıttie des Vizekanzlers Papınilanus zusammengestellt Wenn ich

‘) Ich biete hier die verbessertfte un CS elftferie Lıste der Vizekanzler
Boniftaz 111 die Seite I[NECINET Schrift {Q3Te

erseibe wIırd März 261 als capellanus SuUumm1 Pontiticiıs
Dbezeichnet u Registre C’ameral CapD 125

er Magister Kiccardus de SenIis wird Aa Juli 20906 noch einfach
CUS Kothomagensis genannt Re Q15 L1 G CAPD 1140 Der De

zember 126.  G genannte Kiccardus subdiaconus ei notfarıus apostolicus
Kiccardi de Annibaldeschis OSB Sanctı AngeliI diaconl cardınalıis ( 1239— 1274)
dürfte wohl der spätere Vizekanzler SCIMN Regist1 Cap 2451
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Tangls Bemerkung, die etiwas dunkel IST richtig versiehe, unter-
stellt CT, dass Riccardus de Senis der eigentliche Vizekanzler C»

SC1I der aber MTC Teilnahme den Vorarbeiten
ZU er Sixtus der [AtsSät  1chen Ausübung SC1NES mties
verhindert SCWESCH SC Um NUun die Kanzleigeschäfte N1IC
tocken lassen, habe Boniftaz II zweıten Vizekanzler

der Person des Petrus de Piperno ernannt
Die Veröffentlichung des er Sextus erfolgte März 208

WIC AaUuUs as CaD entnehmen 1ST *) Mit diesem
Zeitpunkte WAaTe ann Petrus Ce Piperno als zwelter Vizekanzler
überflüssig geworden 1thin müsste eilne Erklärung tTür die fol-
genden Wechsel Kanzleramte fTOotzdem noch gesucht werden
Die Tanglsche Bemerkung bietet also keinerlei Dbrauc  aren Hinweis

Im übrigen bezeichnet Boniftaz VIIN 31 Januar 208 den
Petrus de Piperno als Vizekanzler 397 Cer({!
enorIıs 1Lteras (Celestini DaDC inira prescriptum temMpuUS
DEI NOS ut premittitur assıgnatum dilecto 1110 nOStiIro Sancte
Marie Nove diacono cardinalı HIN C Sancte Romane Ecclesie
vicecancellario CUl OoOMMISIMU receptionem lıtterarum talıum
D  n CC Das Gileiche spricht der aps März 208
aus Hiermit 1ST klar und euüic dass Sıch
der vorhergehenden Zeit NnIC ecIn en einander, Ssondern

ecin Na einander Vizekanzleramte andelte Und
diese Zeit Ttand die Veröffentlichung des er Sextus STa die

rbDeıten demnach abgeschlossen, können also unmöglich
als Vorwand ZET Erklärung VON Vorkommnissen dienen, die ZUr
Zeit noch keine beiriedigende Erklärung zulassen.

Wie ich Cr Schrift e]lte gezeigt habe 1ST der erste
Wechsel Vizekanzleramte a  Ke 206 UK die Ernennung
des Petrus de Piperno Z Legaten bedingt der zwelıte echsel
RC UG a  HC 120977

Dass Kiccardus de Senis Sommer 208 NiC (Cur1a
habe ich schon AUus den Distributionslisten der Census De-WATr,

WICSCH Ich Tüge dem hinzu, dass Dl Jun! 208 de1 Zeugen-

Vergleiche Corpus Iurıs Canonici ed Friedberg LIpsSiae 1552 Da 034
Les Registres de Boniface IN CaAD 2400. 2518
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reihe eines audums alle der Kurile weilenden Kardinäle DG
nannt werden, In der aber RKiccardus tehlt.‘*)

Endlich vermag ch auch den eizten Wechsel zwıischen KIC=-
Cardus und Petrus 1mM a  re 300 erklären. Riccardus War

ran geworden, ass f sich VON en (jeschäften zurückziehen
musste. Wir erfahren das Aaus eınem Prozesse (Registres CaAaD
4243, 301 Novembris 5),; in dem heisst

CAausam dile  to 1110 nOSIro Rizardo Sancti Eustachli! dias
CONO cardinalı 1ve VOCIS OoraCulo COMMISIMUS audiıendam. dem
VeTO cardıinalıs hulusmod] COMMIiSSIiONe recepfta eadem

uUuxX1 aliquandıu procedendum; sed tandem iM
ate gravaio E1 propfierea in 1psa procedere NOn valente,
NOS CAUSamn 1psam dilecto 1110 nOSIro Johannı itulı Sanctorum
Marcellinı ef eir1ı presbitero cardinalı audiendam COMMI1S1MUuS““,
der pr1 300 zunächst in der ngelegenheit urkundete

ach diesen meılnen Ausführungen lade ich ang e1n, diese
rage selnerse1lts ausführlich untersuchen. Sollte hm der
NachweIls gelingen, dass WIFrKIIC 7We@] Vizekanzler nehene1lin-
ander 1m mte SEWESCH Ssind, werde ich der ersie sein, der
inhm alur ankbar sein WwIrd.

Die Beneftfizienliste des Vizekanzlers Gaucelmus Johannıs
Deuza untier Johann WIFr Urc öllat Cap 208
Septembris 7) erweiıtert. Er erhält cCanonicatum Sub expectatione
prebende in ecclesia Parisiensi1i NON oDstante, quod preposituram
ecclesie Sancti unlanı (alias Iuliani LemovıIicen d1i0cC. in uthe-
ne  S sacrıstiam ei in RKemen., Caturcen. ei quen eccles11s Canon1-
Catus ef prebendas, prioratum de Senaco ei decımas de Auder11s
Petragoricen. ei Caturcen. 10C btinet

Wohl die gesamte amlıilıa des Vizekanzlers Petrus TCX=
tOrıs und einige selner Verwandten werden uns In verschiedenen
Ikunden genannt. Ich reihe dieselben zZeIMclc eın
3921 artı! (iuillermus de OorcCcella domicellus vicecancelları1!

Baur_ngarien, Camera olleg!1 Cardinalium, eıte 188 Can 284
324 Sepfembris lohannes Monachi tamiliarıs lat Cap 220 02:°)

') Les Registres de Boniface II Can 28206. asfi CaD
Cap wırd er ZUuU Z März 1325 Clericus et familijarıs genannt,
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1325 Februarıl 19 lohannes Brondelli in diaconatus ordine COnsti-
ULiUS famıiıliarıs OM1a CAaDD

325 artı!! 1 G'Guillermus Berengarı! clericus Sancti Papuli 1OGC:
familiaris ola CaAaD

1325 artı! 21 Magister Petrus de Fas ScCr1p{tor Iıtterarum apostoli-
capellanus ei familiarıs ollat CaD

1325 ar{ı 21 Petrus Hugonis clericus ollat CaD
325 artı! 21 Ademarius de Persio capellanus ef famıliarıs M o]|-

lat CaAaD
3925 artı! 21 Petrus de Ärc1is10 capellanus ef famıiıliarıs MO Fra  Fra | .1

Cap
325 artı! 21 Guillermus (Orceti SCr1p{Or I1ıtterarum apostolicarum

capellanus ei Tam1arıs ol Lal Can
1325 Aartiı DA Giuillermus de]l ( ausser presbiter Albien d1i0c. pa-

miıilıarıs Oar CaD
39725 arti! 21 eraldus PeyaOle natus lohannıs Peyrole CONSAaN-

guineus vicecancelları! O11a Ca
1325 artı! DA Magister Sicardus de (jalhaco SCI1p{Or lıtterarum

apostolicarem capellanus ei Tamiliarıs ola Can
325 Marül1 ODer{uSs de Burone capellanus ei tamılı1arıs M aol-

Ial Cap 2184972
325 Ag 21 Bartholomeus TextorIis CONSangulneus vicecancel-

larii ö11la den ch schon e1ite 101 meılner Schriftt
1a nNennen können.
Fxecutoren des 1 estamentes des vorgenannien Vizekanzle?s

sind se1in Amtsnachfolger Petrus de Pratis ePISCOPUS Praenestinus
un rTnaldus Sancti Fustachl! diaconus cardinalis, wı1Iie AUuS der
Urkunde VO Juni 325 (Mollat Cap 22553) hervorgeht.

VEa CAaD 49724 rwähnt Al Juni 337 die ecclesia
Sancti! arce eastrı de Montepensa(to, In UUa Petrus de
Pratis vicecancellarıus baptısmatiıs unda enatus tu1lt
arcellı ST Martin1 esen, WI1IEe Adus tolgendem Regest und der
Anmerkung In meıliner Schrift e1tfe 10 hervorgeht:

Can 5348 PF3386 artır

agister Peirus de olaver eiro Prenestino epISCOPO
presentatus, 11 prior secularis ei parochlalis ecclesie Sanct! Mar-
{1in! de Montepensato Caturcen. di0cC., in UUa SC X capellanorum
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1pse ePISCOPUS ordinavit, Sıne tamen preiudic1O acul-
alls eidem epI1SCOPO ei heredibus SUIS per Summum Pontifticem

presentandı dictum priorem capellanos ep1SCOPO (CA=-
turcens1ı1.

Als Verwandte des Vizekanzlers re ich ohannes de
Pratis (Mollat CaDPD 325 Iuni] ei 15) und
eraldus de Pratis ConNsangulneus vicecancelları! (Mollat Cap

325 Augusti 9)
AÄus dem Knde der m{iSze1 des Petrus de Pratis ist noch

eine tejerliche ulle mit SgroSSCH atum und Unterschriften
erwähnen: Bullarıum Vaticanum 1I1om pa 303, 360 Augusti

Zu melnen Ausführungen über Bartholomaeus de la Capra
eıte MS bIis 116 meılner Schrift, ist die Arbeit VON NOvarfı
nachzutragen: Bartolomeo Capra ed 1 prim1 SUO1 passı in
cCortie d1 oma (1402—1412). Dieselbe erschien 1m Archivio Storico
OMDAardo 903 TASC:

Der vielgewandte und ränkereiche 1zekanzler ohannes
de BrognYy ist der (jründer des Dominikanerkonventes In Vienne,
WI1Ie AaUSs Sbaralea-Eube Bullarıum Franciscanum VII DAaS AS7T
Can 560 7A08 März 4723 entnehmen ist domus Vien-
NenNn ratrum Predicatorum, JUC inter alıa venerabil! iratre nOSIro
ohanne ep1SCOPO (Ostiensi Sancte Romane Lcclesie vicecancellarıio,
ut asserIıtur, Tundata est

Die noch recCc unsichere m{isze1l des Vizekanzlers
] ONaNnNES de RupescIissa bedarti einer eingehenden Untersu-
chung. Ich notiere vorläufig als beltrag dazu: lohannes t1tuli
Sancti LLaurenti! In I_ ucına presbiter cardinalis vicecancellarius ad-
Mmittat mag1istrum Blondum clericum Forliviensem tamquam SCI1D-
torem lıtterarum apostolicarum. 14306 Aprilis Reg Vat T°OM
352 tol CX V demStreng ersc das Amt des Vizekanzlers miıt
ode des Papstes, der ihm selne Fakultäten gegeben hHaf (jenau
eingehalten haf INan diese ege aber ohl kaum, beschränkte S1e
vielmehr später aut die besonderen Vollma  en, die der ViIZe-=
kanzler FE die begıinn jeden Pontitikates erlassenen Kanzlei-
regeln rhielt Daraus bildete sich dann das kanonistische Adaglo:
aCcultas Vicecancellarıı ut1 data regulis Cancellariae expirat
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nd darum datrı keinQUO regulae eXpirant DeI obıtum apae
under nehmen WEenNn 2077 ar{l 21 ohannes Monachus als
vicecancellarius tempore vacatıonıs DOoSt obıtum Nıcola]l
quartı oder vicecancellarius empore vacatıonis perdurante be-
zeichnet wıird gleichgültig ob dıe Kanzleiregeln schon COd11licıer

oder NIC
Am chlusse Cr Schrift (Seite 147) spreche ich VO den

VOT den Vizekanzlern des 15 Jahrhunderts gewohnhei1tsmässig
vollzogenen resignatl10oNeSs ei permutatıones beneilic1iorum eiCc und
gebe der Vermutung USdruc ass das „„CINC weltere inter-
essante Sonderbeschäftigung des Vizekanzlers‘‘ SEWESCNH SCIN könne
Neuerdings habe ich NUunNn VO FEnde des 13 Jahrhunderts abh
mancherle1 Einzelfälle dieser Art notieren können und De] erneuter
Durchsicht der Kanzleiregeln einzelne allgemeine Bestimmungen
geiunden die ich jerher seize

VO Ottenthal Regulae cancellariae Urbani CapD
362 Novembris 11 tem idem dominus Urbanus COMMI1S1 mich]!
P(etro) Pampinionensı vicecancellarıo 111 id novembris, quod COIMM-

mıtterem alıcul potestatem recıiplendi resignatiıones beneficiorum
volentibus reSICENAaATE et torma impe{irare quod CON-

abbatı Sancti Michaelis de usa
CaAD 370 Ma1Iil 15 tem VI dus Mal AdNNO 1{11 dem

domıinus noster cCommısıt mich! quod de ceiero DOSSCH Ss1iNEC

speclallı mandato renuntiationes QJUOTUMCUMQUE ene-
11cC1o0rum e renuntiare volentium SIVE simpliciter SIVE IMU-
tatı1on1s

Endlich mache iIch noch auftf eiINeEe Beschränkung der oll
machten des Vizekanzlers Gunsten der Kömer aufimerksam

Theiner Codex diplomaticus domini]! temporalis Sanctae
1S Dalı 465 CaD

Romae apud Sanctum Petrum 3609 Novembris 28 Constitutio
Urban1ı de 1udicibus appellationum ef Uun-
darum Capitolii ei vicecancellarius et CaImMNeTrTaTrıus

dent appellatıon1bus DE RKRomanos interposıitis audi-
tores palatıo apostolico.


